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Leitfaden für den Betrieb von Spielplätzen

Vorwort

Der Leitfaden zum Betrieb von Spielplätzen enthält allgemeine 
Informationen für Einkauf, Planung, Montage und Betrieb von 
Spielplatzanlagen 
Lokale Bestimmungen an dem Ort, an dem der Spielplatz errichtet 
wird, können so beschaffen sein, dass dem Leitfaden nicht in vollem 
Umfang entsprochen werden kann. Die Sicherheit der Benutzer 
sollte jedoch in jedem Fall gewährleistet sein. Garantien und 
Zertifi kate gelten nur unter der Voraussetzung, dass die Spielgeräte 
gemäß beiliegender Anweisungen montiert und gewartet werden.
In diesem Leitfaden werden lediglich Vorschläge und Anregungen für 
den Betrieb von öffentlichen Spielplätzen unterbreitet. 
Der gültige Europastandard, EN 1176-1177, hat in jedem Fall 
Vorrang.  

Allgemeines
Es werden Arbeitsroutinen für Betrieb, Montage, Wartung und 
Inspektion aufgestellt. 
Bei Bedarf werden auch Arbeitsroutinen/Maßnahmenkataloge für 
extreme Witterungsbedingungen wie Hitze, Kälte, Niederschläge, 
Sturm etc. erarbeitet.  

1 Betrieb

Allgemeines
Die für den Betrieb Verantwortlichen sollten ein geeignetes System 
in der Organisation erstellen, das zur Aufrechterhaltung der 
Sicherheit dient. Die für die Sicherheit verantwortliche Person sollte 
einen Plan für den Betrieb des Spielplatzes erstellen. Im Betriebsplan 
sollten Arbeitsabläufe für Montage, Wartung, Inspektion und Betrieb 
beschrieben werden. 
Ein Betriebsplan kann Spielplätze in Wohnanlagen, Siedlungen, 
Stadtteilen oder einer ganzen Kommune umfassen. Bei Bedarf sind 
mehrere Betriebspläne zu erstellen. Aus dem Betriebsplan sollte 
dessen Gültigkeitsbereich klar hervorgehen.
Die Sicherheit des Spielplatzes sollte während seiner gesamten 
Lebensdauer gemäß gültiger Normen und anwendbarer Standards 
gewährleistet sein.  

Betriebsverantwortlicher 
Die für den Betrieb verantwortliche Person sollte regelmäßig, 
mindestens jedoch einmal pro Jahr die Auswirkungen der 
durchgeführten Inspektionen und Wartungsarbeiten analysieren und 
die Routinen bei Bedarf ändern. 

Personal
Die Mitarbeiter, die Aufgaben im Rahmen des Betriebs des 
Spielplatzes ausüben, sollten in jedem Fall für diese Arbeiten 
ausreichend qualifi ziert sein. Das Personal sollte über die für die 
jeweiligen Arbeitsaufgaben und Verantwortlichkeiten erforderlichen 
Informationen verfügen. 
Die erforderlichen Kompetenzen sind abhängig vom jeweiligen 
Charakter der Aufgaben. Daher können spezielle Schulungen 
notwendig sein.

Spezielle Arbeiten, die die Konstruktion und Sicherheit des 
Spielplatzes beeinfl ussen können, beispielsweise Schweißarbeiten 
oder Gießen von Betonteilen, sollten in jedem Fall von einer dafür 
qualifi zierten Person auf ihre Sicherheit überprüft werden. 

Dokumentation
Die für den Betrieb verantwortliche Person ist auch dafür 
verantwortlich, dass die Dokumentation über den Spielplatz sicher 
aufbewahrt wird und den für die Sicherheit zuständigen Personen 
zugänglich ist. Die Dokumentation sollte folgendes umfassen: 
Einkaufsnachweise, Montageanleitungen für die Spielgeräte, 
Lieferdatum, Protokoll der Inspektion, Zertifi kat zum Zeitpunkt der 
Lieferung, Wartungsroutinen, Betriebsroutinen sowie Informationen 
darüber, welche Personen berechtigt sind, Arbeiten gemäß der 
festgelegten Betriebsroutinen auszuführen.

Allgemeine Sicherheitsmaßnahmen / Beschilderung
An jedem Spielplatz sollte ein Schild mit folgenden Informationen 
montiert werden:

• Telefonnummer von Feuerwehr bzw. Rettungsdienst. 
• Telefonnummer der für den Betrieb verantwortlichen 

Person, die beim Auftreten schwerer Schäden zu 
informieren ist. 

Eingänge, Ausgänge und Fluchtwege zum und vom Spielplatz für 
die Allgemeinheit sowie für den Rettungsdienst sollten immer frei 
zugänglich sein und sollten nicht blockiert werden. Die örtlichen 
Vorschriften für die Sicherheit von Spielplätzen sind zu beachten.

Personenschäden
Informationen über Unfälle, die an den Betriebsverantwortlichen 
gemeldet wurden, sollten auf einem speziellen Formular festgehalten 
werden (HAGS Formular 4117).

Routinen
Wenn die Sicherheit des Spielplatzes beeinträchtigende Mängel 
auftreten, sollten diese umgehend beseitigt werden. Wenn dies nicht 
möglich ist, sollte verhindert werden, dass der Spielplatz von der 
Öffentlichkeit benutzt werden kann, bis die Mängel behoben worden 
sind.
Unfälle/Schäden, die an den Betriebsverantwortlichen gemeldet 
wurden, sollten auf einem speziellen Formular mit folgenden 
Informationen festgehalten werden (HAGS Formular 4117):

• Zeitpunkt des Unfalls (Datum und Uhrzeit).
• Alter und Geschlecht des Verletzten sowie dessen 

Bekleidung und Schuhwerk.
• An welchem Spielgerät der Unfall passiert ist. Anzahl der 

an dem Unfall beteiligten Kinder.
• Bericht über den Unfallhergang.
• Umfang der Verletzungen.
• Erfolgte Maßnahmen.
• Zeugenaussagen.
• Eventuell aufgrund des Unfalls erfolgte Maßnahmen.

Personensicherheit
Reparaturarbeiten, die die Sicherheit von Mitarbeitern und 
Benutzern beeinträchtigen können, sollten nicht ausgeführt werden, 
solange die Anlage in Betrieb ist.
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Änderungen an den Spielgeräten
Änderungen der Spielgeräte oder an Teilen bzw. 
Konstruktionselementen von ihnen sollten nur in Abstimmung mit 
dem Hersteller oder einer anderen für diesen Bereich qualifi zierten 
Person erfolgen. Bei einer Änderung oder einem Austausch 
wesentlicher Teile des Spielgerätes kann die Ausfertigung eines 
neuen Zertifi kats für die gesamte Konstruktion sinnvoll sein.

2 Montage

Allgemeines
Vor Beginn der Installation sollten alle für die Montage erforderlichen 
Informationen zusammengestellt werden. Hierzu gehören unter 
anderem Angaben über: Platzierung, Platzbedarf, Aushubtiefe, Wahl 
des stoßdämpfenden Untergrunds, Montagezeiten (Personalbedarf), 
eventuell für die Montage erforderliche Maschinen.  
Eventuell erforderliche Vorarbeiten wie Ausschachten und Verfüllen 
müssen vor der Montage erfolgt sein. Die Montage sollte gemäß 
der beiliegenden HAGS Montageanleitungen durchgeführt werden. 
Das Personal sollte in jedem Fall die für die Arbeiten, zum Beispiel 
das Gießen von Beton, erforderlichen Qualifi kationen haben. Das 
Verfüllen muss so erfolgen, dass kein Bauteil des Spielgeräts verformt 
wird und dass seine Position im Ganzen nicht verändert wird.  

Sicherheit
Der Zugang zum Spielplatz sollte erst dann freigegeben 
werden, wenn alle Arbeiten abgeschlossen sind. Auch sämtliche 
stößdämpfenden Materialien sollten unbedingt installiert sein.

Personal
Das Personal sollte die geltenden Standards für Spielgeräte kennen 
und sollte über seine Arbeitsaufgaben und Verantwortung für die 
Installation von Spielanlagen umfassend informiert sein. 

In Empfang nehmen der Lieferungen
Vor der Lieferung wird unsererseits rechtzeitig mitgeteilt, wann 
der LKW voraussichtlich am Abladeort ankommt.  Abladen und 
Aufbewahrung der gelieferten Ausrüstungen sollten so erfolgen, dass 
diese nicht beschädigt werden. 

Ausschachten und Verfüllen 
Ausschachten, Verfüllen und Ausgrabungen (Torf, Schlamm, 
Mutterboden etc.) müssen so erfolgen, dass der Boden später nicht 
absinkt. Bei Bedarf sind ausreichende Drainagen zu verlegen.

Montage
Die Montage sollte stets gemäß den der Lieferung beiliegenden 
Anleitungen erfolgen. Die mit der Montage beauftragten Mitarbeiter 
sollten unbedingt über die für diese Arbeiten notwendigen 
Qualifi kationen verfügen. 

Vor der Montage muss die Aushubfl äche die richtige Höhe 
aufweisen und der Boden muss in der Regel eben und 
verdichtet sein. Die verschiedenen Bauteile wie Pfosten, Boden-
, Wandelemente etc. sollten sortiert und gruppiert werden. 
Die Einzelteile in der beschriebenen Reihenfolge montieren. 
Darauf achten, dass die Komponenten genau waagerecht bzw. 
senkrecht montiert werden, sofern in der Anleitung keine anderen 
Anweisungen gegeben werden. Nach Fertigstellung der Montage 
werden alle Schraubverbindungen nachgezogen und auf festen Sitz 
kontrolliert. 

Befestigung und Verankerung 
Die Befestigung erfolgt mit vorgefertigten Betonfundamenten, 
Bodenankern oder durch bauseitiges Eingießen in Beton. Beim 
Eingießen in Beton müssen die Betonanker mindestens die in der 
Montageanleitung aufgeführten Maße aufweisen. 
Beim Verfüllen anhand loser Materialien mit geringem 
Volumengewicht wie Rinde, Holzspäne oder ähnlichem ist manchmal 

eine tiefere Verankerung erforderlich. Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem HAGS-Fachberater.

Eingießen in Beton
Wenn bauseits Beton verarbeitet wird, muss die Betonqualität 
den entsprechenden europäischen Standards entsprechen und 
mindestens die Qualität C 20/25 sowie eine Konsistenzklasse 
zwischen S1 - S3 für Beton (EN 206-1) aufweisen. Um die 
vorgeschriebene Betonhärte in kürzerer Zeit zu erzielen, kann eine 
höhere Betonklasse gewählt werden. Die Betonanker sind vor dem 
Einbetonieren fachmännisch und sicher zu fi xieren.
Alle Betonarbeiten sind von dafür qualifi zierten Mitarbeitern 
fachgerecht auszuführen.

Verfüllen
Das Verfüllen der Aufprallfl äche muss so erfolgen, dass das Spielgerät 
dabei nicht in seiner Position verändert wird. Das Verfüllen erfolgt 
gemäß den Anforderungen der DIN EN 1176/1177 mit den 
entsprechend  vorgesehenen Verfüllmaterialien in Abhängigkeit von 
Fallhöhe und vorgeschriebenem Mindestraum. 

Platz und Untergrund
Für die einzelnen Spielgeräte wird in der Regel eine Aufrallfl äche 
vorgesehen, die gemäß DIN EN 1176/1177 mit stoßdämpfendem 
Material zu verfüllen ist, um zum Beispiel die Verletzungsgefahr bei 
Abstürzen zu reduzieren. Die Größe der jeweiligen Aufprallfl äche ist 
in der HAGS Montageanleitung angegeben. Eigenschaft und Stärke 
des stoßdämpfenden Materials werden gemäß geltender Norm an 
die Fallhöhe des Spielgeräts angepasst.
Das Material sollte barrierebewusst ausgewählt werden, so dass 
Kindern mit eingeschränktem Bewegungs-/Orientierungsvermögen 
der möglichst eigenständige Zugang zum Spielgerät nicht verbaut ist. 

Inspektion
Nach beendeter Montage und Aufbereitung des Bodens sollte 
eine Inspektion und Abnahme der Spielanlage bezüglich Sicherheit, 
Funktion und Montage erfolgen. Eventuelle Mängel sind vor 
Inbetriebnahme des Spielgeräts zu korrigieren.
Die Montageanleitungen sollten aufbewahrt und gemäß Betriebsplan 
dokumentiert werden.

 

3 Wartung  

Allgemeines
Um die Gefahr von Verletzungen zu reduzieren, sollten geeignete 
Wartungspläne aufgestellt und eingehalten werden. Hierbei sind 
die örtlichen Bedingungen ebenso zu berücksichtigen wie die 
Anweisungen des Herstellers für das jeweilige Spielgerät. Dies kann 
erhebliche Bedeutung für die erforderliche Inspektionsfrequenz 
haben. In den Wartungsplänen sollte dann angegeben werden, 
welche Teile wie gewartet werden sollen/müssen.
Die Wartungsinformationen sollten im allgemeinen Betriebsplan 
festgehalten werden, der von der verantwortlichen Person 
aufgestellt wird. Ein Betriebsplan kann Spielplätze in Wohnanlagen, 
Siedlungen, Stadtteilen oder einer ganzen Kommune umfassen. Der 
Geltungsbereich sollte im Betriebsplan angegeben werden. 

Personal
Die für die Wartung zuständigen Personen sollten in jedem Fall für 
diese Arbeiten ausreichend qualifi ziert  und über ihre Aufgaben und 
Pfl ichten hinreichend informiert worden sein. Reparaturarbeiten, 
die die Sicherheit von Mitarbeitern und Benutzern beeinträchtigen 
können, sollten nicht ausgeführt werden, solange die Anlage in 
Betrieb ist. Bei Reparaturarbeiten sollte der Spielplatz für die 
Öffentlichkeit gesperrt werden.

Routinemäßige Wartung
Die Wartungsroutinen können und sollten aufgrund von eigenen 
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Erfahrungen, Erweiterungen, veränderten Bedingungen etc. stets auf 
dem aktuellen Stand gehalten werden. Zur routinemäßigen Wartung 
zählen vorbeugende Maßnahmen zur Erhaltung der Sicherheit und 
einwandfreien Funktion des Spielplatzes. Zu diesen Maßnahmen 
zählen unter anderem:

• Nachziehen von Schrauben und Schraubverbindungen
• Nachspannen von Seilzügen (Seilbahn)
• Erneuern des Anstrichs
• Ausbessern bzw. Erneuern des stoßdämpfenden Belags
• Schmieren
• Reinigen
• Schnee räumen
• Nachfüllen von Füllmaterial
• Pfl ege der Spielplatzumgebung
• Korrigierende Maßnahmen bei Spielplätzen im Winter

Korrigierende Wartungsarbeiten
Diese Wartung umfasst die Beseitigung von Mängeln, um die 
Sicherheit und einwandfreie Funktion der Spielanlage inklusive 
Spielgeräte und stoßdämpfendem Belag wiederherzustellen.  
Unterhalt und Reparaturen, die die Sicherheit der Spielanlage 
beeinfl ussen, sollten nur von qualifi ziertem Personal durchgeführt 
werden.
 Zu diesen Maßnahmen zählen unter anderem:

• Austausch von Schrauben oder Befestigungselementen
• Austausch verschlissener oder defekter Teile
• Schweißen defekter Teile

Änderungen an den Spielgeräten
Änderungen der Spielgeräte oder an Teilen bzw. 
Konstruktionselementen sollten nur in Abstimmung mit dem 
Hersteller oder einer anderen für diesen Bereich qualifi zierten 
Person erfolgen. Änderungen der Spielgeräte oder Konstruktionen 
sollten immer von der für den Betrieb der Spielanlage 
verantwortlichen Person genehmigt werden. Bei einer Änderung 
oder einem Austausch wesentlicher Teile des Spielgerätes kann die 
Ausfertigung eines neuen Zertifi kates für die gesamte Konstruktion 
sinnvoll sein.  Das Zertifi kat wird in der EU von einer akkreditierten 
Prüfstelle (TÜV/DEKRA) ausgefertigt. 

4 Inspektion und Abnahme

Allgemeines
Die für den Betrieb verantwortliche Person sollte einen 
geeigneten Inspektionsplan und eine Dokumentation der an der 
Inspektion beteiligten Personen erstellen. Alle an der Inspektion 
Beteiligten sollten unbedingt die dafür notwendige Qualifi kation 
und Kompetenz haben. Das Personal sollte über seine Pfl ichten 
entsprechend umfassend informiert werden, dass beispielsweise 
der Zugang zum Spielplatz verhindert werden sollte, wenn 
dessen Sicherheit nicht gewährleistet ist. Die Dokumentationen 
der durchgeführten Inspektionen sollten gemäß aufgestelltem 
Betriebsplan erfolgen und für das jeweilige Personal zur Verfügung 
stehen. Der Betriebsplan sollte sicher stellen, dass bei der Inspektion 
festgestellte Mängel gemäß den aufgestellten Routinen beseitigt 
werden. 

Inspektionsschema
Die für den Betrieb der Spielanlage verantwortliche Person sollte 
ein Inspektionsschema für die im Betriebsplan erfassten Spielplätze 
erstellen.
Bei der Festlegung des Inspektionsschemas sollten sowohl die 
örtlichen Bedingungen als auch die Anweisungen des Herstellers 
berücksichtigt werden. Außerdem sollte beschrieben werden, auf 
welche Punkte bei der Inspektion besonders zu achten ist.

Personal
Das eingesetzte Personal sollte in jedem Fall für diese Aufgaben 
qualifi ziert sein, die geltenden Standards und Normen für 
Spielgeräte kennen, und über seine Arbeitsaufgaben und 

Verantwortung für die Inspektion von Spielanlagen ausreichend 
informiert werden. 

Routinemäßige Inspektion durch Sichtkontrolle
Diese Inspektion ermöglicht die Entdeckung von Mängeln, die 
beispielsweise durch Vandalismus, Verschleiß, Abnutzung oder 
Wettereinwirkung entstanden sind. Die Inspektion kann durch 
Mitarbeiter erfolgen, die aufgabenbedingt ohnehin oft am Spielplatz 
anzutreffen sind, diese müssen jedoch nicht unbedingt detaillierte 
Kenntnisse über die geltenden Sicherheitsnormen haben, da die 
Tätigkeiten im Rahmen der visuellen Kontrolle vergleichsweise 
einfacher Natur sind und leicht schriftlich in Art und Umfang 
defi niert werden können.

Funktionsinspektion
Diese Inspektion ist umfassender und enthält eine Kontrolle der 
Funktion und Stabilität der Spielanlage. Besondere Beachtung 
ist dabei allen Teilen zu widmen, die Verschleiß ausgesetzt sind 
(bewegliche Teile). Eine Inspektion ist in Abhängigkeit der örtlichen 
Gegebenheiten (Vandalismus/Spielintensität) und des Bauteils 
mindestens 1 - 3 Mal pro Jahr durchzuführen.

Jährliche Inspektion
Unabhängig von den örtlichen Gegebenheiten sollte in einem 
Abstand von 12 Monaten eine sogenannte Jahresinspektion des 
Spielplatzes durchgeführt werden. Bei dieser Inspektion wird 
ermittelt, ob die Sicherheit der Spielanlage bis zur nächsten 
Jahresinspektion gewährleistet ist. Bei der Jahresinspektion 
erfolgt eine Gesamtbeurteilung der Spielanlage mit allen 
sicherheitsrelevanten Aspekten unter Berücksichtigung der 
Witterung, ausgeführter Reparaturen oder erfolgtem Austausch 
bestimmter Teile.  Bei älteren Spielplätzen ist vor allem auf Schäden 
durch Fäulnis und Korrosion zu achten.
Die Inspektion sollte unbedingt durch qualifi ziertes Personal 
gemäß den geltenden Normanforderungen, den eigen erstellten 
Betriebsanleitungen und den Anleitungen des Herstellers erfolgen. 



Austria
STAUSBERG VERTRIEBS GMBH Halbarting 2, 4531 
Kematen a.d. Krems 
Phone: +43(0)7258-5711   
Fax: +43(0)7258-571132

Armina,  Azberzhan,  Belarus,  Georgia, Kazakstan,  
Kyrgyzstan, Moldovia,  Russia, 
Turkmenistan, Ukraine, Uzbekistan,
Funplex 125493, off. 406, build 5B
Str. Flotskaya, Moscow, RUSSIA 
Phone: +7(0)95 777-02-77, 777-02-72, 777-02-75  E-
Mail: funplex@funplex.ru    Web: www.funplex.ru

Bahrain
Yusif bin Yusif Fakhro, P.O. Box 214 Manama 
Phone: +973 408 111 Fax: +973 406 080 
E-Mail: ybyf@batelco.com.bh

Belgium, Luxemburg
VelopA NV, Leuvenselaan 172 bus 24, 
3300 Tienen/Tirlemont 
Phone: +32(0)16/82 36 73    
Fax: +32(0)16/82 36 72 
E-Mail: info@velopa-omniplay.be     
Web: www.velopa-omniplay.com

China  (Beijing)
Beijing Chungwoo Environment Equipment Co. Ltd. R 
404 South No. 19 Dong San Huan North Road , Chao 
Yang Distrct Beijing 100020 China 
Fax +8610-6597-5588   Tel +8610-6597 5665 

China  (Shanghai)
Naio Trading Company Ltd. 
20-1,  West Tower, No. 658, Beijing Dong Road,  Shanghai 
200001, China 
Tel +8621-5308-2962,  5308-2963  
Fax +8621-6352-1153 

China  (Hong Kong, Macau)
Spark Fair Limited 
7/F, Pacifi c Plaza, 410 Des Voex Road West
Hong Kong, Fax +852-2391 5648 , 
Tel +852-2787 0335
E-Mail: info@sparkfair.com

Czech Republic
HAGS Praha, Pucova 17, 158 00 Praha 5 
Phone: +420(0)2-516 113 17  Fax: +420(0)2-516 113 17 
E-Mail: hagspraha@mbox.vol.cz

Denmark
Gade & Co A/S, Østerfælled Torv 14 B, 
2100 København Ø  Phone: +45 35 27 40 40    Fax: +45 
35 27 40 44  E-Mail: info@hags.dk    
Web: http://www.hags.dk

Egypt
D’balad, 33 El Obour Buildings, 21st Floor, Suite #3 Salah 
Salem Street, Madinet Nasr, Cairo  Phone: +20 24049796    
Fax: +20 24049796 E-Mail: zawaya@idsc.net.eg

Estonia
HJ-Kaubanduse Oü , Kaluri Tee 5
Haabneeme 74001, Viimsi Vald Harjumaa    
Phone: +372(0)6090592    
Fax: +372(0)6090592    
E-Mail: Hj.Kaubanduse@mail.ee

Finland
J-TRADING OY/AB , Kuriiritie 15, 01510 Vantaa, Phone: 
+358(0)9-5840550    
Fax: +358(0)9-8701218,  www.j-trading.fi 

France
Secteur Grand Est: ABC Diffusion
Les Landres , 702 40 Mailleroncourt-Charette 
Phone: +33(0)3 84 95 88 61  
Fax: +33(0)3 84 95 87 69
E-Mail: abc70@wanadoo.fr
Secteur Grand Ouest: SAS Grandeur Nature 
Equipement
B.P. 162, 62054 ST.LAURENT BLANGY 
Phone: +33(0)3 21 24 38 38  
Fax: +33(0)3 21 24 38 39
E-Mail: grandeur.nature@wanadoo.fr

Secteur Grand Sud: COALA Grand Sud
ZAC du Km Delta, 100 rue René Panhard 
309 00 Nîmes, Phone: +33(0)4 66 70 64 70  Fax: 
+33(0)4 66 70 64 71 
E-Mail: coala@waika9.com

Germany
HAGS-MB-SPIELIDEE GMBH  
Postfach 1327, 35203 BIEDENKOPF, 
Amtsgericht Marburg: HRB 2799 
Phone: +49(0)6466-9132-0  
Fax: +49(0)6466-6113 
E-Mail: hags-mb-spielidee@t-online.de

Great Britain
HAGS Play Limited, Holwell Road, Kings Stag, Sturminster 
Newton, Dorset DT10 2BA 
Phone: +44(0)1258817981   
Fax: +44(0)1258817523 
E-Mail: sales@hags.co.uk    
WWW: http:/www.hags.co.uk

Greece
Parklek, Stoa Crisikopolou, Mitropoleos 19, 546 24 
Thessaloniki  Phone: +30 231-0232048    Fax: +30 231-
0232048 
Mobile: +30 93-2828148   
E-Mail: parklek@hellasnet.gr
Holland
Velopa B.V, Postbus 202, 2350 AE LEIDERDORP, Phone: 
+31(0)71581 5959  Fax: +31(0)71589 2669 

Hungary
SANDOR KERTEPITESZET KFT. 
Baksay S. Utca 15, H-4028 Debrecen 
Phone: +36 52461477   Fax: +36 52461477 
E-Mail: sandorkertepiteszet@axelero.hu

Iceland
LEIKSMIDJAN SF.  
HAGS Leiktæki og Garðhúsgögn, Hverfi sgata 26´, 101 
Reykjavík, Phone: +354 561 8363   Fax: +354 561 8262,  
E-Mail: hags@centrum.is

Italy

W.W.I.E. Di Aldo Campo, Vico Cairoli 9H, 9I, 9L, IT 97100 
Ragusa
Phone: +39(0)932 653 4919  
Fax: +39(0)932 654 461 
E-Mail: aldo.campo@tin.it

Spazio Verde Int.
Viale L. Da Zara 6, 35020 Albignasego
Phone: +39(0)49712 844  
Fax: +39(0)4971 2933 
E-Mail: info@spazioverde.com

Japan

ANEBY.CO. LTD
3-1-8 Nishihara, Shibuya-ku, Tokyo 151 
Phone: +81(0)3 3465 4828   
Fax: +81(0)3 3465 7781 
E-Mail:  headoffi ce@aneby.co.jp     
Web: www.aneby.co.jp

UNIPLAN INC.  
3-1-33 Kifune Cho, Shimonoseki City,  JAPAN 751, Phone: 
+81(0)832-35-3666   
Fax: +81(0)832-33-1797

Korea
CHUNG WOO DEVELOPING CO. 
#201 Kookjae Moonwha Center Bldg
1606-3 Suhcho-Dong, Suhcho-Ku, Seoul, 137-070, Phone: 
+82(0)2-525 8566    
ax: +82(0)2-522 6349

EDUTAIN
#201 Kookjae Moonwha Center Bldg. 1606 - 3, 
Sucho-Dong, Sucho-Ku, Seoul 137-070
Phone: +82 2 555 1931   Fax: +82 2 3471 7620
E-Mail: edutain@unitel.co.kr

Kuwait
M. Al Khorafi , PO Box 757, 13008 Safat, Kuwait, Phone: 
+965 2451909    
Fax: +965 2452052 
E-Mail: amkest@ncc.moc.kw

Lathvia

Annels, Matisa Street 49 / 3-2, Riga 1009
Phone/Fax: +371 7292 639  
E-Mail: annels.dainis@apollo.lv
JLD, Viestura iela 6-255, Jurmala 2010
Phone: +371 7752 052, Fax: +371 7754 164  
E-Mail: jld@delfi .lv

Lebanon, Jordan, Syria 
Peaks Playsystems Int.  PO Box 1831, Jounieh, Lebanon, 
Phone/Fax: +961 9 211 650/1  
E-Mail: rabih.s@peaks-lb.com 
Morocco
Palitash,  B.P. 53 51, AGADIR Q.I. 
Phone: +212 48-84 10 24  
Fax:+212 48-84 10 24 
E-Mail: fatiha@palitash.ma

Norway
CLAUSSEN & HEYERDAHL A/S 
Grefsenvn. 9, 0482 Oslo 
Phone: +47 23 39 66 80, Fax: +47 23 39 66 81   
E-Mail: claus@c-h.no

Poland
Miasto & Rekreacja S.C. Biuro Promocji, Stara Iwiczna 
05-500 Piaseczno, ul. Nowa 23 
Phone: +48 22736 8262/63   
Fax: +48 22/737 71 33

Portugal
CITI XXI-Mobiliário Urbano,
S.A. PRACA JOÃO DO RIO, 8-5 °DTO
1000-180 LISBOA   
Phone: +351 218 497 671   Fax: +351 218 497 669
MD: Louis de Vasqoncelos

Singapore
TOPTEC BUILDING SUPPLIES PTE LTD 
26 Ubi Road 4 Singapore 408613 
Phone: +65 841 4222   Fax: +65 744 7706 
E-Mail: toptec@singnet.com.sg

Spain
HAGS-SWELEK S.A 
C/Can Puigdorfi la, 8 - 2° Dcha 07001 Palma de Mallorca 
Phone: +34 971 72 75 05    Fax:  +34 971 71 92 96    
E-Mail: hags@juniper.es
MD: Christina Gual +34 629 786 752 

Sweden
AB HAGS Mekaniska, Box 133, 578 23 Aneby 
Phone: +46(0)380-473 +   Fax:  +46(0)380-451 26

Switzerland

HAGS Spielplatzeinrichtungen Oeko-Handels AG 
Postfach/Schuppisstr. 13, 9016 St. Gallen 
Phone:  +41(0)71-288 05 40   
Fax:  +41(0)71-288 05 21 
E-Mail: info@oeko-handels.ch   Web: http://www.hags.ch

LACTELL SA, CAD Offi ce: HAGS CAD Offi ce
Rue du Nord 208, POB 6043
CH-2306 LA CHAUX-DE-FONDS    
Phone: +41 32 914 77 87 
Fax: +41 32 914 77 88    Mobile: +41 79 778 42 41 
E-Mail: lactell@vtx.ch    
Web: http://www.hagsromandie.ch

Taiwan
HAOTEK INTERNATIONAL ENT.CO. LTD 
2ND FLOOR, NO -236 CHUNG CHING ROAD 
SECTION 3, HSIN TIEN 231, TAIPEI HSIEN, TAIWAN 
ROC 
Phone: +886 22917 6522   Fax: +886 22913 4393 
E-Mail: jachao88@ms24.hinet.net

Tunisia
HAGS TUNISIE 
Rue des Lacs de Mazurie, 1053 Les Berges du Lac 
E-Mail: loisir.manfred@planet.tn

United Arab Emirates  (UAE)
Playgulf International PO Box 45072, Abu Dhabi, UAE 
Phone: +971-2-6392270    Fax: +971-2-6312325 
E-Mail: scotrade@emirates.net.ae

USA
Play Power+HAGS Play USA
135 23 Barrett Pkwy Drive, Ste. 104, 
Ballwin, MO 63021
Phone: +1 314 984 9201,   Fax: +1 314 984 8264
E-mail: billy.joyce@playpower.com

HAGS Distributors


